
 
 

Ansprache 
 

411. Montagsmahnwache am 4.03.2019, in Breisach am Rhein 
 
Liebe Mitstreiter, 
 
auch heute singen wir zuerst das Lied „Die andere Wacht am Rhein“. Die Zettel mit dem 
Text sollten inzwischen verteilt sein. 
 
... 
 
Die letzte Woche war geprägt von der närrischen Zeit. Dazu passt die Ankündigung der 
ASN, den Weiterbetrieb der beiden Reaktoren im AKW Fessenheim trotz nicht erfolgter 
Nachrüstungen “ausnahmsweise” zu genehmigen. Immerhin verlangt die ASN von der EdF 
endlich die Formalitäten für die endgültige Schließung zu erfüllen.  
Ein Narr, der daran glaubt! 
 
Über den Verein “Rimsingen-Lebenswert e.V.”, der uns seit ein paar Monaten kräftig unter-
stützt, sind wir bei zwei Fastnachtsveranstaltungen in Niederrimsingen aufgetreten und ha-
ben den Sketch “Die verstrahlte Oma” aufgeführt. Die Auftritte sind erfolgreich verlaufen, 
heute sogar in der Badischen Zeitung erwähnt, und ich danke den Mahnwachern, die mich 
an beiden Abenden mit einem Besuch in Niederrimsingen unterstützt haben. 
Eigentlich wollte ich den Sketch heute auch hier auf dem Neutorplatz wiederholen. Wir spa-
ren uns das aber für den nächsten Montag auf, wo wir mehrere Besucher und auch besse-
res Wetter erwarten. 
 
Am kommenden Wochenende steht der Fukushima-Gedenktag an. Es gab einige Iritatio-
nen, Planungen und Umplanungen, auf die ich nicht weiter eingehen will. Aktueller Stand 
ist folgender: 
 
Unsere Mitstreiter von “Fukushima Nie Vergessen” beginnen ihre 8. Mahnwache am Sams-
tag, 9.03.2019, ab 18:00 Uhr. Es gibt das bekannte Lichtermeer aus Kerzen auf dem Au-
gustinerplatz und jede volle Stunde wird eine Gedenkminute für die Opfer der atomaren 
Katastrophe eingehalten. Wir unterstützen unsere Mitstreiter aus Freiburg und fahren ge-
schlossen für 18:45 Uhr hin. Treffpunkt ist der Kiesparkplatz in Breisach ab 18:00 Uhr, Ab-
fahrt 18:15 Uhr. Mitfahrgelegenheiten werden angeboten. Wer will, kann gerne öffentliche 
Verkehrsmitteln benutzen. 
 
Nicht vorenthalten möchte ich die Einladung zur Demo in Kirchheim zum AKW Neckarwest-
heim am Sonntag, 10.03.2019, ab 13:00 Uhr. Die einzelnen Daten eile ich in der Rundmail 
mit. 
 
Alle, die nicht so weit reisen möchten, können am selben Tag unsere Mitstreiter aus dem 
Hochschwarzwald unterstützen, wo von 11:30 bis 11:55 Uhr am Roter Platz in Titisee eine 
Mahnwache zur Erinnerung an die Nuklearkatastrophe von Fukushima stattfindet. Veran-
stalter ist das Solarforum Hochschwarzwald, von wo aus wir in der Vergangenheit des öfte-
ren große Unterstützung erhalten haben. 
Auch hier die genauen Daten in der Rundmail. 
 



 
 
Es folgt unsere 412. Mahnwache hier auf dem Neutorplatz am kommenden Montag, 
11.03.2019, die wir von 17:30 bis um 19:30 Uhr ausdehnen. Voraussichtlicher Programm-
ablauf: Gedenkminute, Musik- und Redebeiträge, Aufführung Sketch "Die verstrahlte Groß-
mutter". (Wettermäßig bedingte Programmänderungen vorbehalten). 
 
Anschließend, von 19:30 bis 21:30 Uhr, findet in der Bahnhofsgaststätte "Perron", ein wei-
teres Koordinationstreffen mit der Kampagne “Zeitbombe AKW Fessenheim” aus Freiburg, 
der IFA und weiteren Mitstreitern aus dem Markgräflerland, dem Kaiserstuhl und aus dem 
Elsass statt. Hauptthema ist die Organisation von Aktionen in Breisach und Colmar zum 
Tschernobyl-Gendenktag am 27.04.2019. 
 
Ihr seht, es erwartet uns ein umfangreiches Programm. Bitte versucht so gut es geht alle 
Aktionen aktiv zu unterstützen. Ein besondere Einladung an unsere Mitstreiter aus dem 
Elsass. Es ist sehr wichtig, dass wir mit einem geschlossenens Auftreten zum Fukushima-
tag die Öffentlichkeit ein Mal mehr wachrütteln und daran erinnern, dass das AKW Fessen-
heim immer noch weiterläuft. 
 
 
Gustav Rosa, Mahnwache Dreyeckland 


